
Einleitung .

Die Anthropologie als philosophische Wissenschaft.
Ueber zwey ganz besondere Abtheilungen .

Und : Ist die Psychologie ein Zweig der

Naturwissenschaft ? — Plan einer

Darstellung der psychischen
Anthropologie .

-̂ Ver die Sache oder das „ Reale " so in dem Sinnli¬
chen fände , daß er jedes Höhere , was ihm auch als ein
Sachliches und zwar als ein ganz anderes vorgestellt wür¬
de , gänzlich verwärfe : für den gäbe es höchstens , nächst der
Logik und etwa noch der Mathematik , eine Art von Naturwissen¬
schaft. Indem er das Logische aufjene Sache , die Natur , die
Physis oder Sinnenwelt bezöge und anwendete , entstände ihm
allerdings ein Wissen , das nicht bloß formal heißen dürfte .
Und wie er sein Reales als Unterlage , als Grund , be¬
trachten könnte ; so könnte er auch ein „ Höheres " auffüh¬
ren : das „ Verständige " oder Formale , welches , hinzu¬
kommend und so auf diesem Grunde eintretend , über dem¬
selben erkannt und hervorgehoben würde . Aber eine andere
Sache und Sachwissenschaft würde dadurch nimmermehr zu
Stande kommen . Was nächst dem Logischen ( nännte
man es am Ende auch das Moralische und das Göttliche
vorzugsweise ) in der That hervorkäme , wäre doch immer
bloß empirische Wissenschaft.'
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